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Das ist alles dabei
	• Reise gemäss Programm ab und bis Arequipa
	• 16 Übernachtungen inkl. Frühstück in landesty-

pischen Mittelklassehotels
	• Shuttle vom Flughafen Arequipa zum Hotel und 

zurück, sofern du mit der Gruppe fliegst
	• Motorradmiete mit unlimitierten Kilometern und 

voller Versicherungsdeckung ohne Selbstbehalt
	• Besuch von Machu Picchu (Zugfahrt, Eintritt, 

Shuttlebus, Tourguide)
	• Dreistündige Bootsfahrt auf dem Titicacasee 

(inkl. Shuttle ab/bis Hotel)
	• Begleitfahrzeug für Gepäck, Pannen und Getränke
	• Tourleitung und -begleitung durch Toeffreisen AG

Motorräder
	• Kategorie 1: Honda NX500, CF 450MT
	• Kategorie 2: BMW F750GS, Suzuki V-Strom 

DE800, CF 800MT(X)
	• Kategorie 3: BMW R1250GS
	• Kategorie 4: BMW R1300GS
	• Modelle mit tieferer Sitzbank sowie Topcases 

sind auf Anfrage gegen Aufpreis erhältlich.

Tourdaten
	• Ca. 3’500 Gesamtkilometer
	• Tagesetappen zwischen 90 - 340 km
	• Asphalttour mit ultimativem Naturerlebnis, nur 

wenige nicht asphaltierte Passagen
	• 19 Reisetage, davon 17 in Peru (14 Fahrtage)
	• Zwei Ruhetage in Cusco und Arequipa
	• Optional kann die Tour um Ruhetage in Lima ver-

längert werden
	• Schwierigkeitsgrad: mittel-hoch, grosse Höhen-

unterschiede durch Gebirge über 4’000m Höhe

Diese Motorradreise ist geprägt durch atemberaubende Landschaften, jahrtausendealte Kulturen und 
extreme Gegensätze. Vom Pazifikstrand bei Arequipa über die endlosen Weiten des Altiplano bis tief hinein 
in das Heilige Tal der Inka und den mystischen Nebelwald – auf dieser Route erlebst du Peru mit allen 
Sinnen.

Du fährst durch Wüsten, über Hochgebirgspässe und entlang legendärer Inkawege, tauchst ein in indigene 
Lebenswelten, besuchst Machu Picchu und genießt den Wind in den Haaren und die Freiheit unter dem 
Himmel der Anden. Diese Reise verbindet Abenteuer mit Kultur, Natur mit Geschichte – und dich mit einem 
der faszinierendsten Länder Südamerikas.

Peru
Auf den Strassen der Inka

28. Novemberbis 16. Dezember2026

Flüge
Gerne unterstützen wir dich bei der Auswahl und 
Buchung deiner Flüge von Zürich über Lima nach 
Arequipa und retour



Programm
1. Tag	 Flug Schweiz - Peru
Mit dem Flieger geht’s bequem nach Peru, konkret 
über Lima nach Arequipa in den Anden.
2. Tag 	 Arequipa
Die Reise beginnt in der majestätischen „Weissen 
Stadt“ Arequipa, eingebettet zwischen den Vulkanen 
Misti, Chachani und Pichu Pichu. Nach dem Flug 
wirst du herzlich empfangen und zu deinem Hotel 
gebracht. Du spürst sofort die besondere Atmo-
sphäre dieser kolonialen Andenstadt, deren Gebäu-
de aus hellem Vulkangestein erstrahlen. Hier kannst 
du dich akklimatisieren – ein gemeinsames Abend-
essen stimmt euch auf das bevorstehende Motor-
radabenteuer ein, das euch durch Wüste, Anden und 
Regenwald führen wird.
3. Tag	 Arequipa - Camana (180 km)
Heute startet das Abenteuer auf zwei Rädern. Nach 
einem kräftigen Frühstück erfolgt die Übergabe der 
Motorräder. Mit jedem Kilometer verlässt du die urbane 
Szenerie von Arequipa und tauchst ein in eine weite 
Wüstenlandschaft. Die Strasse führt durch das kleine 
Hafenstädtchen Mollendo, wo der Pazifik erstmals 
in Sicht kommt. Der Fahrtwind mischt sich mit dem 
salzigen Geruch des Meeres, während du dich ent-
lang der Küste nach Süden bewegst. In Camaná, 
einem kleinen Ort direkt am Pazifik, endet der erste 
Fahrtag – ein sanfter Einstieg in eine grosse Reise.

4. Tag	 Camana - Puerto Inka (230 km)
Die Strasse schmiegt sich heute an die schroffe 
Pazifikküste – links das endlose Meer, rechts die 
karge Wüste. Die Farben wechseln zwischen Ocker-
gelb, Graubraun und dem tiefen Blau des Ozeans. 
Du passierst kleine Fischerdörfer, in denen die Zeit 
stehen geblieben scheint. Ziel ist Puerto Inka, eine 
kleine Bucht mit grossem geschichtlichem Erbe. 
Hier landeten einst Inkas mit ihren Booten an, um 
Handel zu treiben. Heute schlägt hier nur noch 
das Meer gegen die Felsen – und du geniesst den 
Sonnenuntergang in einem der historischsten Orte 
deiner Reise.
5. Tag	 Puerto Inka - Nasca (170 km)
Die Fahrt nach Nasca führt erneut durch eine faszi-
nierende Küstenwüste. Kurz vor dem Ziel tauchen 
die berühmten Linien von Nasca auf – geheim-
nisvolle Geoglyphen, die nur aus der Luft in ihrer 
ganzen Grösse sichtbar sind. Wer möchte, kann 
optional einen Rundflug buchen und die mysteriö-
sen Tierfiguren und Symbole aus der Vogelpers-
pektive erleben. In Nasca spürst du die Magie einer 
untergegangenen Kultur – ein Ort voller Rätsel und 
Geschichten.
6. Tag	 Nasca - Chalhuanca (340 km)
Heute ändert sich das Landschaftsbild dramatisch. 
Du verlässt die Wüste und begibst dich in die Höhe. 
Die Strasse windet sich in unzähligen Kurven durch 
die Cordillera – der Sauerstoff wird knapper, die 
Aussichten atemberaubender. Alpakas kreuzen den 
Weg, Vicunjas stehen neugierig am Strassenrand. 
Du erreichst Höhen von über 4.500 Metern, bevor 
wir im kleinen Andenstädtchen Chalhuanca unser 
Nachtlager aufschlagen. Die kühle Bergluft, die 
Weite und Stille der Landschaft hinterlassen tiefe 
Eindrücke.

Wenig ist nicht dabei
	• Flug inkl. Taxen
	• Benzin-, Strassen- und Parkgebühren
	• Verpflegung, soweit nicht erwähnt
	• Fakultative Eintritte und Ausflüge, soweit nicht 

erwähnt
	• Alle nicht ausdrücklich erwähnten Leistungen
	• Annullations- und Reiseversicherung
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7. Tag	 Chalhuanca - Cusco (320 km)
Ein weiterer spektakulärer Tag auf dem Motor-
rad bringt uns durch weite Hochtäler und Anden-
landschaften bis nach Cusco – dem historischen 
Zentrum des Inkareichs. Am Nachmittag erreichen 
wir die ehemalige Hauptstadt Cusco, die heute ein 
lebendiger Mix aus kolonialer Architektur, indigenem 
Leben und archäologischer Geschichte ist. Kopf-
steinpflastergassen, bunte Märkte und die ehr-
würdigen Mauern alter Tempel empfangen uns mit 
offenen Armen. Hier bleiben wir zwei Nächte.
8. Tag	 Ruhetag Cusco
Nach den intensiven Fahrtagen ist heute Zeit zum 
Durchatmen. Du erkundest Cusco zu Fuss, geniesst 
einen Café auf der Plaza de Armas oder besuchst 
die Inkaruinen von Sacsayhuamán hoch über der 
Stadt. Wer mag, kann auch lokale Märkte durch-
stöbern oder ein traditionelles Anden-Mittagessen 
probieren. Heute ist Raum für Kultur, Begegnungen 
und ein wenig Ruhe vor dem nächsten Abschnitt 
unserer Reise.
9. Tag	 Cusco - Ollantaytambo (90 km)  
Wir starten unsere Maschinen und rollen hinab ins 
Heilige Tal der Inka. Bilderbuchlandschaften aus 
weitläufigen Feldern, verschlafenen Andendör-
fern und schneebedeckten Bergen prägen das Tal 
ebenso wie seine farbenprächtigen Märkte. In der 
Vergangenheit der Inka spielte das Tal eine wesent-
liche Rolle. Zwischen gewaltigen Bergen und grünen 
Feldern führt uns die Strasse vorbei an archäolo-
gischen Stätten wie Moray und den Salzterrassen 
von Maras. Bauern bestellen ihre Felder mit Ochsen, 
Kinder winken am Straßenrand. Das Tal verzaubert 
mit seiner Fruchtbarkeit, seiner spirituellen Bedeu-

tung und seiner natürlichen Schönheit. Das Heilige 
Tal der Inka gibt enorm viel Preis über die hochkom-
plexe Kultur und Lebensweise der Inka. Am Nachmittag 
erreichen wir das uralte Dorf Ollantaytambo – ein le-
bendiges Inkamuseum. Hier bleiben wir drei Nächte.
10. Tag	 Machu Picchu
Ein weiterer Höhepunkt unserer Reise. Heute lassen 
wir unsere Motorräder stehen und reisen mit dem 
Zug durch das enge Tal nach Aguas Calientes. Von 
dort geht es per Bus weiter hinauf zur legendären 
Inkastadt Machu Picchu. In den frühen Morgen-
stunden taucht die Ruine aus dem Nebel auf – ein 
unvergesslicher Moment. Mit einem Guide erkun-
den wir die terrassierten Hänge, Tempel und Wohn-
häuser dieser heiligen Stätte. Am Abend kehren wir 
voller Eindrücke zurück nach Ollantaytambo.
11. Tag	 Ausflug in den Dschungel
Ein Geheimtipp der Reise: Heute wagen wir uns in 
die subtropischen Gefilde jenseits der Anden. Die 
Strasse windet sich über Pässe und durch Nebel-
wald – es wird feuchter, grüner, dichter. Ziel ist die 
Region um Santa Teresa oder Quillabamba, wo sich 
Kaffeeplantagen und dichte Vegetation ausbreiten. 
Wir fahren durch ein völlig anderes Peru – mit Was-
serfällen, Papayabäumen und einer Brise Regenwald. 
Am Abend kehren wir nach Ollantaytambo zurück.
12. Tag	 Ollantaytambo - Sicuani (230 km)
Die Route führt uns heute wieder durch das weite 
Hochland. Wir durchqueren Dörfer, in denen Que-
chua gesprochen wird, vorbei an Bauernmärkten 
und kleinen Kapellen. Die Fahrt verläuft entlang alter 
Inka- und Handelsrouten, mit viel Zeit für Foto-
stopps und Begegnungen. In Sicuani beziehen wir 
unser Quartier für die Nacht.



Preise in CHF
Reisepreis pro Person im Doppelzimmer Kategorie 1 	 7‘490
Reisepreis pro Person im Doppelzimmer Kategorie 2 	 7‘990
Reisepreis pro Person im Doppelzimmer Kategorie 3 	 8‘590
Reisepreis pro Person im Doppelzimmer Kategorie 4 	 8‘990
Sozius/Sozia pro Person im Doppelzimmer 	 5‘990
Einzelzimmerzuschlag 	 1‘290

13. Tag	 Sicuani - Puno (250 km)
Ein weiterer Höhepunkt wartet: Die Fahrt nach 
Puno führt über den La Raya Pass, von dem aus wir 
atemberaubende Ausblicke auf die schneebedeck-
ten Berge bekommen. Am Nachmittag erreichen wir 
den Titicacasee, den höchsten schiffbaren See der 
Welt. Der tiefblaue See liegt majestätisch zwischen 
Peru und Bolivien und ist umgeben von jahrtausen-
dealten Kulturen. Hier bleiben wir zwei Nächte.
14. Tag	 Ruhetag Titicacasee
Heute tauschen wir unsere Motorräder gegen einen 
Ausflug aufs Wasser. Mit dem Boot besuchen wir 
die schwimmenden Schilfinseln der Uros oder die 
abgelegene Insel Taquile mit ihren lebendigen Tra-
ditionen und grandiosen Panoramen. Die indigene 
Bevölkerung empfängt uns mit offenen Armen – ein 
Tag voller Kultur, Stille und faszinierender Geschichten.
15. Tag	 Puno - Colca Canyon (300 km)
Wir durchqueren heute das wilde, einsame Altipla-
no – eine Landschaft aus Weite, Wind und Himmel. 
Ziel ist das Colca-Tal, Heimat der majestätischen 
Kondore. Inmitten von Terrassenfeldern und Vulkan-
landschaften liegt unser Etappenziel, oft begleitet 
vom Ruf der Andenvögel.
16. Tag	 Colca Canyon - Arequipa (240 km)
Noch vor Sonnenaufgang fahren wir zum berühm-
ten Aussichtspunkt „Cruz del Condor“. Mit etwas 

Glück steigen hier die riesigen Kondore majestä-
tisch aus dem Canyon empor. Danach beginnt die 
Rückfahrt nach Arequipa – ein letztes Mal ziehen 
die Anden an uns vorbei, bevor wir unsere liebge-
wonnenen Motorräder in der Stadt wieder abgeben. 
Am Abend geniessen wir den Blick auf den beleuch-
teten Hauptplatz – eine Stadt, die uns nun vertraut 
begrüsst. Hier schliesst der Kreis unserer erlebnis-
reichen Anden Rundreise.
17. Tag	 Ruhetag Arequipa
Der heutige Tag steht zur freien Verfügung. Du 
kannst das Kloster Santa Catalina besuchen – 
eine Stadt in der Stadt – oder durch die kolonialen 
Gassen schlendern. Vielleicht gönnst du dir auch 
einfach einen Kaffee mit Blick auf den Vulkan Misti. 
Am Abend feierst du mit der Gruppe das Erlebte 
– bei gutem Essen, lokalen Getränken und vielen 
Geschichten.
18. Tag	 Rückflug in die Schweiz
Die Motorräder sind abgegeben, die Taschen ge-
packt, aber die Erinnerungen bleiben lebendig. Mit 
einem Herzen voller Eindrücke verabschiedest du 
dich von Peru – einem Land voller Gegensätze, 
Schönheit und Abenteuer. Der Transfer bringt dich 
zum Flughafen – und du nimmst nicht nur Fotos 
mit, sondern auch ein Gefühl von Freiheit, das bleibt.
19. Tag	 Ankunft in der Schweiz
Nach einem entspannten Flug heisst es Abschied 
nehmen. Schön wird’s gewesen sein!


